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Bundeswehr-Übung: 
Fallschirmspringer üben am Kochelsee 
 

 
Kochel am See/Schlehdorf. Vom 20. bis 23. Juli findet am Kochelsee (Gemeindebereich 

Kochel am See und Schlehdorf) wieder eine Übung der Bundeswehr statt. Geplant ist der 

Überflug einer M 28, Fallschirmabsprünge und der Einsatz von Booten. Eine zeitweise 

Sperrung eines Teilbereichs des Kochelsees ist erforderlich. Aufgrund Covid-19 findet die 

diesjährige Übung aber mit minimalem Ansatz, ohne öffentliche Beteiligung und Appell statt, 

wie der Ausbildungsstützpunkt der Bundeswehr in Altenstand mitgeteilt hat. Etwaige 

Übungsschäden sind innerhalb eines Monats bei der zuständigen Gemeinde anzumelden. 

Auskünfte zur Schadensabwicklung erteilen die jeweilige Gemeinde, das Landratsamt Bad 

Tölz-Wolfratshausen, die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben in Nürnberg sowie die 

Wehrbereichsverwaltung Süd in München. Übungsschäden dürfen vor der Begutachtung 

durch eine Schadenskommission grundsätzlich nicht beseitigt werden. 

 

Einschränkende Bedingungen oder Einwendungen gegen die Übung sind dem Landratsamt 

Bad Tölz-Wolfratshausen (Tel. 08041/505-0) sofort mitzuteilen. 
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